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„…Uns ist ein Kind geboren, ein 
Sohn ist uns geschenkt.“ 

 
Ob der Prophet Jesaja auch nur im Traum 
daran gedacht hat, dass wir zweieinhalb 
Jahrtausende später noch seine Worte hö-
ren würden? 
Er wusste nichts von diesem Jesus, der 500 
Jahre nach ihm geboren wurde. Und 
schrieb diese Zeilen: Uns ist ein Kind gebo-
ren, ein Sohn ist uns geschenkt.  
Der Friedensfürst ist da! Der Retter der 
Welt! Endlich, endlich wird alles anders. 
Die Welt hat sich gedreht. Zugegeben, nur 
ein kleines Stück. 
Noch immer gehen Stiefel mit Gedröhn ein-
her. Noch immer werden Mäntel durch 
Blut geschleift. Noch immer wohnen wir im 
Dunkeln. Noch immer sind wir nicht am 
Ziel, noch immer herrscht kein Friede. 
Nicht in der Welt; nicht in unserer Umge-
bung, nicht in unseren Familien, und meis-
tens auch nicht in unseren Herzen. 
Noch immer ist es Zukunft, Verheißung. 
Wir sind noch nicht am Ende. Vielleicht 
wird immer weiter Unfriede sein und Dun-
kel auf dieser Welt. 
Doch eines ist geschehen. Ein Ereignis hat 
alles verändert. Ein Ereignis hat die Welt 
gedreht: Uns ist ein Kind geboren. Ein Sohn 
ist uns gegeben. Er heißt Wunder-Rat, 
Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst. Ein  

 
kleines Kind in einer Krippe. Klein und un-
scheinbar, ohne einen richtigen Platz in die-
ser Welt, dreht es die dunkle Welt ins Licht. 
 
Mitten in der Nacht, mitten in unserer 
Krankheit, Friedlosigkeit, Hoffnungslosig-
keit, schenkt es uns Hoffnung und Licht. 
Und dieses Licht bleibt, das Licht in der 
Dunkelheit. Die Welt dreht sich aus der 
Dunkelheit ins Licht. Wir sind nicht mehr al-
lein. Gott ist dabei. In allem: In der Freude, 
in der Trauer, beim Feiern und in größter 
Verlassenheit. Im Leben und im Tod. Er 
nimmt nicht alles Böse und Dunkle weg, 
nein: Er geht mitten hinein ins Leben. Die 
Welt hat sich gedreht – der Himmel auch! 
Gott kommt auf die Erde. Das ist: Der Him-
mel auf Erden. Weihnachten gibt uns eine 
Ahnung von dem, was Gott für uns will. 
Licht in der Dunkelheit. Gott uns Menschen 
so nah. Gott, der sich nicht zu schade ist, 
einer von uns zu werden. 
Das wollen wir an Weinachten wieder neu 
feiern – die Nacht, in der die Welt sich wan-
delt. Christ, der Retter ist da! 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest. 
Für das Pastoralteam 
Markus Kölzer, Pfr. 
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Liebe ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unserer Gemeinde! 

„…Ohne uns läuft nichts!“  
Eigentlich ein Slogan der hessischen Fi-
nanzämter. Ich möchte ihn aber übertra-
gen auf den vielfältigen Dienst von ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in unserer Gemeinde St. Marien. 
Viele Menschen arbeiten bei uns mit. Sei es 
in den Räten, in der Liturgie, im Besuchs-
dienst und ganz vielen weiteren Aufgaben 

in der Gemeinde. Oft sichtbar und noch öf-
ter im Verborgenen. Sie setzen sich ein mit 
Ihren Fähigkeiten und schenken uns einen  
Teil Ihrer Zeit. „Ohne SIE läuft nichts!“  
Das Jahr geht langsam auf sein Ende zu. Ich 
möchte mich bei Ihnen für Ihren Einsatz be-
danken und ermutigen, Ihre Talente auch 
weiterhin einzusetzen. Es gibt viel zu tun! 
Helfen Sie mit, damit es auch weiterhin 
„gut läuft“. 
In diesem Sinne ein herzliches DANKE 
Markus Kölzer, Pfr. 
 
 

1. Adventssonntag  
Sa 26.11. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse als Versöhnungsgottesdienst 

Verst. der Fam. Dülz und Schwetje und Dr. Sigurd 
Dülz  

So 27.11. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe als Versöhnungsgottesdienst 
Dankamt anlässlich der Diamantenen Hochzeit Eli-
sabeth und Andreas Patok, † Johannes Buckmeier 
und alle Leb. und Verst. der Familien Högele, Fix, 
Zerr und Buckmeier 

  17:00 Maria Königin Abendgebet 

Di 29.11. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe Rorate 

Do 01.12. 17:30 Maria Königin Eucharistische Anbetung 

  18:00 Maria Königin Heilige Messe 

2. Adventssonntag  
Sa 03.12. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse †† Verstorbene der Pfarrge-

meinde  
† Rudolf Schüler, †† Anna Schüler-Fischer und Josef 
Schüler, † Dieter Schüler 

So 04.12. 11:00 St. Franziskus Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung / 
Familiengottesdienst 

Di 06.12. 17:30 St. Franziskus Eucharistische Anbetung 

  18:00 St. Franziskus Heilige Messe  

Do 08.12. 18:00 Maria Königin Heilige Messe 

3. Adventssonntag 
Sa 10.12. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse /Jugendgottesdienst 

† Josefine Kauer 

So 11.12. 11.00 St. Franziskus Heilige Messe  

  17:00 Maria Königin Abendgebet 

Di 13.12. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Do 15.12. 18:00 Maria Königin Heilige Messe  



Rundbrief der kath. Kirchengemeinde St. Marien Drais-Lerchenberg  

3 

4. Adventssonntag 
Sa 17.12. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse Rorate † Clemens Brandmüller,  

†† Ludwig und Anni Schüler und Roswitha Senger 
und Angehörige 

So 18.12. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe † Johannes Buckmeier und alle Leb. 
und Verst. der Familien Högele, Fix, Zerr und Buck-
meier 

Di 20.12. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe  

Do 22.12. 18:00 Maria Königin Heilige Messe  

Heiligabend, Kollekte: Adveniat 
Sa 24.12. 15:30 St. Franziskus Krippenspiel 

  17:00 Drais, Grünanlage 
der Grundschule 

Ökum. Christvesper im Draispark (Gem. Ref. 
M. Hang und Pfr. Ch. Kiworr) 
Bitte bringen Sie eine Laterne oder eine andere 
Lichtquelle mit. 

  22:00 St. Franziskus Christmette 

Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herren, Kollekte: Adveniat 
So 25.12. 11:00 Maria Königin Heilige Messe 

  17:00 Maria Königin „Weihnachtsvesper“ 

Hl. Stephanus Fest (2. Weihnachtstag) / Fest der Heiligen Familie 
Mo 26.12. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe † Paul Maria Liedel und alle leb. und 

verst. Angehörige der Familie Liedel  

Di 27.12. 18:00 St. Franziskus keine Heilige Messe 

Do 29.12. 18:00 Maria Königin keine Heilige Messe 

Silvester 
Sa 31.12. 17:00 Maria Königin Ökum. Jahresschlussandacht 

Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr), Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
So 01.01. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Di 03.01. 17:30 St. Franziskus Eucharistische Anbetung 

  18:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Do 05.01. 17:30 Maria Königin Eucharistische Anbetung 

  18:00 Maria Königin Heilige Messe 

Hochfest Erscheinung des Herren, Kollekte: Dreikönigssingen 
Fr 06.01. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Fest Taufe des Herren, Kollekte: Afrika Tag 
Sa 07.01. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse †† Verstorbene der Pfarrge-

meinde 
†† Josef Schüler und Anna Schüler-Fischer, † Rudolf 
Schüler, †† Therese und Ewald Hoffmann, Fam. 
Kraft und alle verst. Angehörige 

So 08.01. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe †† Verstorbene der Pfarrgemeinde 

  17:00 Maria Königin Abendgebet mit Musikgruppe 

Di 10.01. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe 
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2. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Gebetswoche 16. bis 23. 01.2022 für die Einheit der Christen  
Sa 14.01. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse  

†† Johann und Anni Best und Angehörige 

So 15.01. 11:00 St. Franziskus Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

  19:00 St. Franziskus Taizé Gebet 

Di 17.01. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Do 19.01. 18:00 Maria Königin Heilige Messe 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 21.01. 17:00 Maria Königin Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

So 22.01. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe  

  17:00 Maria Königin Abendgebet 

Di 24.01. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe  

Do 26.01. 18:00 Maria Königin Heilige Messe 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 28.01. 17:00 Maria Königin Vorabendmesse †† Ferdinand und Barbara Pfeifer,  

† Apollonia Krollmann 

So 29.01. 11:00 St. Franziskus Heilige Messe † Dr. Edelgard Lenhard 

Di 31.01. 18:00 St. Franziskus Heilige Messe 

Alle Termine in dieser Ausgabe sind unter Vorbehalt. Beachten Sie bitte ggf. 
aktuellere Veröffentlichungen in den Kirchenschaukästen und 
auf der Homepage. 

QR – Code scannen und direkt zur Webseite  

der Pfarrgemeinde kommen! 

 

Mittagstisch in St. Franziskus 
 

Am 06. Dezember 2022 und am 03. Januar 
2023 um 12:30 Uhr im Pfarrheim St. Fran-
ziskus. 

Emmausweg - Leben und Bibel teilen  

Unsere Termine im Dezember 2022: 
Mittwoch, 07.12.2022, 18.00 Uhr, KVH Drais, 
und Mittwoch, 21.12.2022, 18.00 Uhr, KVH 
Drais. Wir freuen uns über jeden, der uns auf 
unserem Weg begleiten möchte. 
Kommen Sie einfach vorbei. Herzliche Einla-
dung! 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Emil 
Niebergall, Tel. 06131 2491202, oder per 
Email an emil.niebergall@superkabel.de. 

Ökumenische Aktion „Lebendiger 
Adventskalender“ Lerchenberg 

Die Funken des Advents Abend für Abend in 
unterschiedlich gestalteten Fenstern sprü-
hen und leuchten sehen: Dazu laden wir auf 
dem Lerchenberg vom 01. bis 23.12.2022 
ganz herzlich ein. Jeweils um 17:30 Uhr ver-
sammeln wir uns an den angegebenen Ad-
ressen, um uns vor den geschmückten Fens-
tern gemeinsam an adventlichen Impulsen 
(Geschichten, Liedern, Gedichten…) zu er-
freuen; und natürlich um das Sprühen und 
Funkeln im Zusammensein und im Aus-
tausch zu genießen!    Anneli Baum-Resch 

 

mailto:emil.niebergall@superkabel.de
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1.12. Bürgerhausprovisorium,  
Hindemithstr. 1 

2.12. Hermann-Hesse-Str. 38 

3.12. Tucholskyweg 14 

4.12. Tucholskyweg 36 

5.12. Rembrandtstr. 37 

6.12. Bürgerhaus GmbH, Hebbelstr. 2 

7.12. KiTa St. Franziskus, Rubensallee 1-5 

8.12. KiTa Maria-Magdalena, Hebbelstr. 56 

9.12. Tucholskyweg 27 

10.12. Hermann-Hesse-Str. 43 

11.12. Ev. Maria-Magdalena-Gemeinde 

12.12. Hermann-Hesse-Str. 41 

13.12. Grundschule, Hindemithstr. 1-5 

14.12. ZDF-KiTa, Regerstr. 1 

15.12. van Gogh-Str. 47 

16.12. Büchnerallee 25 

17.12. Hermann-Hesse-Str. 86 

18.12. Hermann-Hesse-Str. 45 

19.12. Rilkeallee 34 

20.12. Erstkommuniongruppe, 
Hebbelstr. 25 

21.12. ----------------------------------------------- 

22.12. Hermann-Hesse-Str. 37 

23.12. Fontanestr. 65 

Herzliche Einladung zum 
Kaffeestündchen 

für Seniorinnen und Senioren, 
im Pfarrheim St. Franziskus. 
Donnerstag, den 22. Dezem-
ber 2022 und 19.01.2023 von 
15:00 – 16:30 Uhr.  
Bild: Factum / ADP In: Pfarrbriefservice.de 

Ökumenische Sammlung von 
Caritas und Diakonie 2022 

  

Im Frühjahr 2022 fand wieder die gemein-
same Sammlung für Caritas und Diakonie auf 
dem Lerchenberg statt. Das Ergebnis der 

Sammlung beträgt 10.607,05 €. Allen Spen-
derinnen und Spendern herzlichen Dank. 
 

Ökumenische Kapellen Gottesdienste 

2022/2023 

Vielleicht haben Sie sich auch 
schon mal gefragt, was sich hin-
ter der Ankündigung „Ökume-
nischer Kapellen-Gottes-
dienst“ verbirgt. 

Hier ein paar Informationen dazu:  
Evangelische und katholische Christinnen 
und Christen kommen seit einigen Jahren – 
in der Regel am zweiten Freitag im Monat 
um 18:30 Uhr - zusammen, um in einem 
Wortgottesdienst gemeinsam zu singen, zu 
beten, sich zu besinnen, auch sich zu infor-
mieren und auszutauschen. Das geschah vor 
dem Ausbruch der Pandemie in der Maria-
Hilf-Kapelle in Drais, daher ein Teil des Na-
mens; inzwischen trifft man sich entweder 
im Freien oder in der evangelischen Kirche in 
Drais, um die Abstandsregeln einhalten zu 
können.  
Eine ökumenisch zusammengesetzte 
Gruppe mit unterschiedlichen Zugangswei-
sen bereitet die Gottesdienste vor und greift 
dabei verschiedene Themen auf: entweder 
orientiert am Kirchenjahr oder an aktuellen 
Themen / Ereignissen (Lutherjahr, Kirchen-
tag, Weltgebetstag) oder auch an Grundthe-
men des christlichen Glaubens, die für uns in 
der heutigen Welt von Bedeutung sind und 
die wir zu „übersetzen“ versuchen. Dabei ist 
es uns ein Anliegen, jeweils die biblische und 
christliche Tradition heranzuziehen und zu 
befragen und auch den Bezug zur eigenen 
Lebensrealität herzustellen. Dazu wählen 
wir Gesänge aus dem vielfältigen christli-
chen Liedgut unterschiedlicher Zeiten, mal 
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eher vertraute, mal auch neue und „mo-
derne“ Lieder. 
Das Team gestaltet auch den Kreuzweg am 
Karfreitag in Drais. 
Zum ursprünglichen Konzept gehört ein 
kommunikatives Zusammensein bei Gebäck 
und einem Glas Wein / Saft nach den Gottes-
diensten oder eine Agapefeier während des 
Gottesdienstes; beides musste in den letzten 
beiden Jahren leider wegfallen. Wir hoffen 
aber darauf, es wieder realisieren zu kön-
nen. 
Wir freuen uns über alle, die sich selbst mal 
ein Bild von dieser Art Gottesdienst machen 
wollen, und laden herzlich ein, mit uns zu 
feiern!  
Ansprechpartnerinnen: Anneli Baum-Resch, 
Gudrun Drehsen-Sohn, Marlene Hang, 
Helma Herpel und Annette Kniepert 

Anneli Baum-Resch 
 
Hier die Termine und 
Themen des ersten 
Halbjahres 2023: 
Beginn: 18:30 Uhr 
 
 

13.01.23 Königlich – menschlich 
Ev. Kirche Drais 

 

10.02.23 Ich lächle dem Leben zu 
 Ev. Kirche Drais 
 

03.03.23 Weltgebetstag, Ev. Kirche Drais 
 

07.04.23 Karfreitagskreuzweg, Drais 
  Kreuzweg in Drais 
 

12.05.23  Paare in der Bibel  
Maria-Hilf-Kapelle 
 

09.06.23 Sommergottesdienst  
An der Stele 
 

Einladung zum Jugendgottesdienst 

Am Samstag, dem 10.12.22 feiern wir um 
17:00 Uhr einen Jugendgottesdienst in der 
Maria Königin Kirche. Vorbereitet wird der 
Gottesdienst von der KJDL. Sie übernimmt 
auch die musikalische Gestaltung.   

Adventsfeier der KJDL 

Die Adventsfeier der KJDL 
für alle Messdiener, Grup-
penkinder und Gruppenlei-
ter/innen findet am Freitag, dem 16.12.22 
statt. Nähere Infos dazu gibt es zeitnah auf 
unserer Homepage. 

Erstkommunionvorbereitung 
2022/2023 

Mit Jesus an einem Tisch 

Der neue Kommunionkurs ist gestartet.  
32 Kommunionkinder bereiten sich in 5 
Gruppen auf ihre Erstkommunion vor. Das 
geschieht in diesem Jahr in inhaltlichen 
Gruppenstunden, aber auch bei einigen Zu-
satzangeboten, die jede Gruppe selbst fest-
legt. Einige Gruppen werden sich beim le-
bendigen Adventskalender beteiligen, mitei-
nander Brot backen, bei einer Kirchenralley 
ihre Kirche ganz neu entdecken oder sich et-
was ganz Anderes ausdenken. Ein gemeinsa-
mer Tag aller Kommunionkinder soll dazu 
beitragen, dass die Kinder sich auch als 
große Gemeinschaft erleben. Das religiöse 
Wochenende für die Kommunionkinder im 
Juli ist ein ganz besonderes Angebot nach 
der Erstkommunion.  
Die Erstkommuniongottesdienste feiern wir 
am 22. April um 14 Uhr und am 23. April um 
10 Uhr in St. Franziskus. 
Alle Beteiligten freuen sich, wenn die Ge-
meinde die Kinder im Gebet begleitet und 



Rundbrief der kath. Kirchengemeinde St. Marien Drais-Lerchenberg  

7 

auch Geduld und Toleranz zeigt, falls es im 
Gottesdienst mal etwas lebhafter sein sollte.  

Gem. Ref. Dunja Puschmann 

Wir wollen Sie gern darüber auf dem 
Laufenden halten, womit sich der 
Verwaltungsrat aktuell beschäftigt. 

Die Heizungsanlage in St. Franziskus ist auf-
grund mehrerer Defekte nicht mehr funkti-
onstüchtig und bedarf einer umfangreichen 
Erneuerung, für die Gesamtkosten in Höhe 
von ca. 30.000 € veranschlagt sind. Von Sei-
ten des Bistums ist ein Zuschuss von 30% be-
reits zugesagt, den Rest muss die Kirchenge-
meinde aufbringen. Auch wenn aufgrund 
der derzeitigen Kostenexplosion bei Energie-
preisen das Bistum beschlossen hat, Kirchen 
über Winter nicht zu heizen, ist diese Maß-
nahme nötig, da die neue Anlage die Mög-
lichkeit der deutlich verbesserten Lüftung 
der Kirche bietet und wir hierdurch den bis-
her schon öfter auftretenden Schimmel im 
Gebäude verhindern können. 
Zur Finanzierung wird der Reinerlös des 
Sommerfestes in Lerchenberg in Höhe von  
knapp über 2.000 € verwendet, sowie der Er-
lös aus dem zusammen mit dem Förderver-
ein Maria & Franz durchgeführten Federwei-
ßer-Abend von ca. 500 €. 
Den fehlenden Restbetrag würden wir gerne 
über Spenden gegenfinanzieren und bitten 
bei Überweisungen um den Vermerk „Hei-
zung St. Franziskus“. 
In diesem Zusammenhang einen herzlichen 
Dank an den Orga-Ausschuss für die tatkräf-
tige Unterstützung beim Federweißer-
Abend. 
 

Die Draiser Orgel benötigt dringend eine 
umfassende Reinigung. Die letzte Restaurie-
rung wurde im Jahr 1987 durchgeführt und 
es ist dem Instrument anzumerken, dass die 

eigentlich üblichen Wartungszeiträume be-
reits deutlich überschritten sind. Um das Ge-
samtvolumen der Reinigung in Höhe von ca. 
19.000 € zu finanzieren, sind Zuschüsse beim 
Bistum angefragt. Vom Förderverein Maria 
& Franz kommen ca. 5.000 € als zweckge-
bundene Spenden. Die Kirchengemeinde be-
teiligt sich mit dem Betrag von 4.500,-€, da-
mit die Maßnahme zeitnah durchgeführt 
werden kann. Dieser Betrag soll aber wieder 
durch Spenden gegenfinanziert werden. 
Wer sich hier einbringen möchte, kann 
gerne Spenden mit dem Hinweis „Orgel 
Drais“ auf die Spendenkonten der Kirchen-
gemeinde oder des Fördervereins Maria & 
Franz überweisen. 

Matthias Zackl, für den Verwaltungsrat 

 

Sternsingeraktion 2023 
 

 
 
 
 

Am Sonntag, den 08.01.23, sind die Sternsin-
ger auch in unserer Pfarrei Sankt Marien in 
den Straßen von Drais und Lerchenberg un-
terwegs. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+23“ bringen die Sternsinger 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu 
den Menschen, sammeln für benachteiligte 
Kinder in aller Welt und werden damit selbst 
zu einem wahren Segen. 

Einladung zum Mitmachen bei der 
STERNSINGERAKTION 2023! 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
 

bald ist es wieder soweit! Dann sind die 
Sternsinger wieder unterwegs. Sie ziehen 
von Haus zu Haus, segnen die Häuser und 
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bitten die Menschen um eine Spende für 
arme Kinder.  
In Drais und Lerchenberg werden am Sonn-
tag, dem 08.01.23, die Sternsinger unter-
wegs sein. Möchtest du mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde bes-
ser geht? 
Dann melde Dich zur Sternsingeraktion an 
und komme zu unserem Vorbereitungstref-
fen. Dort kannst Du mehr über die Sternsin-
geraktion und das diesjährige Beispielland 
Indonesien erfahren:  

Drais:    

Samstag, 07.01.23, 10:30 – 12:30 Uhr, Kardi-
nal-Volk-Haus 
 

Lerchenberg:  
Samstag, 07.01.23, 10:30 – 12:30, im Pfarr-
heim St. Franziskus 
 

Doch zuvor melde Dich mit dem unteren Ab-
schnitt zu unserer Sternsingeraktion an und 
werfe ihn bis zum 01.01.23 in den Briefkas-
ten von unserem Pfarrbüro (Lerchenberg, 
Rubensallee 1-5)  
oder per Mail – st.marien-mz@t-online.de 

Jutta Koy und Susanne Schmitt 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

(Auch Kindergartenkinder können sehr gerne bei dieser Aktion mitmachen, wenn ein Elternteil 
sie begleitet!) 

Anmeldung zur Sternsingeraktion 2023 

(Bitte bis zum 01.01.23 im Briefkasten vom Pfarrbüro Lerchenberg, Rubensallee 1-5 einwerfen, 
oder per Mail – st.marien-mz@t-online.de – Vielen Dank!) 
 

Ich/ wir erlaube/n meinem/unserem Kind an der Sternsingeraktion in  
 

 Drais am So. 08.01.23 mitzumachen. 
 

 Lerchenberg am So. 08.01.23 mitzumachen. 
 

Mein/unser Kind ist___________________ Jahre alt. 

 

Vor- & Nachname des Kindes: ____________________________________    

Straße:______________________________________Telefonnummer:____________________________ 

Mailadresse: 

               

 

________________________________________________________________________ 
Ort/Datum      Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

mailto:st.marien-mz@t-online.de
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Franziskus-Narren Lerchenberg 2023 

Die Franziskus-Narren star-
ten in die Kampagne 
2022/23. 
 

Bild: Sarah Frank, Factum/ADP 
In: Pfarrbriefservice.de 

Das Motto dieser Saison lautet: 
Heile, heile Gänsje, es werd bald widder 

gut. 
Des waas aach des Fränzje, de FNL macht 

Mut! 
 

Geplant ist auch in dieser Saison eine Online-
Sitzung, die am Samstag, 4. Februar 2023 ab 
18:11 live aus dem Pfarrheim St. Franziskus  
übertragen wird. Den Zugangslink verschi-
cken wir rechtzeitig vor der Sitzung oder 
kommunizieren diesen auch über den 
Newsletter. Er kann bereits jetzt über die 
Mail-Adresse fnl-sitzung@online.de ange-
fragt werden. Wie in den letzten Jahren kann 
mit uns während der Sitzung per Mail oder 
WhatsApp kommuniziert werden. 
 

Vermutlich findet in 2023 auch wieder der 
Rosenmontagszug statt, zu dem wir bereits 
als Fußgruppe angemeldet sind. Wer mitlau-
fen möchte, kann sich per Mail über  
fnl-rosenmontag@online.de anmelden. 
Und selbstverständlich sind wir am Fast-
nachtdienstag wieder beim Draiser Zug mit 
dabei.     Matthias Zackl 

 

Bericht aus der 
Kita Maria 
Königin,Drais:  

Nach den vielen 
Monaten mit Vor-
gaben von außen; getrennten Gruppen; ge-
teilten Spielbereichen im Garten; Übergabe 

der Kinder an der Terrassentür; weniger Ak-
tionen, besonders außerhalb der Kita; „Mitt-
wochsüberraschungen“ für alle Kinder, egal 
ob in der Betreuung oder zu Hause; war und 
ist es ein richtiger Genuss die Kita wieder 
„ganzheitlich“ und miteinander zu (er)leben. 
 

Bereits im Mai feierten wir unser erstes gro-
ßes Fest, die MaiZeit. Hier luden alle Kinder 
ihre Familien ein, backten, bastelten farben-
frohe Deko, kreierten eigene Kostüme und 
brachten ein Singspiel von Elmar, dem Ele-
fant dar. Elmar ist kein Elefant wie alle ande-
ren und er ist gut so, wie er ist. Ein wichtiger 
Leitsatz unserer Arbeit.  

 
 

„Jeder ist ein Gold-
stück und gemein-
sam sind wir ein 

Schatz“ 

 
 
 

So starteten wir im September in das neue 
Kitajahr. Eine gute Gelegenheit, die beson-
deren Fähigkeiten und Stärken der Kinder 
herauszuarbeiten und von- und miteinander 
zu lernen. So hat sich jedes Kind ein Schatz-
kästchen gestaltet, das mit vielen kleinen 
wertvollen Schätzen gefüllt werden darf. 
 

Nachdem 12 Kinder die Kita in Richtung 
Schule verlassen haben, werden nach und 
nach neue Kitakinder mit ihren Familien in 
die Gemeinschaft aufgenommen und einge-
wöhnt. Nach einer angespannten Phase 
konnten neue pädagogische Fachkräfte ein-
gestellt werden und wir freuen uns sehr über 
diese wertvolle Bereicherung.  
 

mailto:fnl-sitzung@online.de
mailto:fnl-rosenmontag@online.de
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Nun wartet die gemütliche Herbst- und 
Winterzeit, die wir mit vielfältigen Angebo-
ten leben, auch außerhalb des Kitagebäu-
des. Wir freuen uns darauf, Sie zum Beispiel 
am St. Martinsumzug oder am Nikolaus-
markt zu treffen.   Kita Leitung Andrea Stengel 

Bericht aus der Kita St. Franziskus, 
Lerchenberg 

Mit Beginn des letzten Kita-Jahres haben wir 
uns auf den Weg gemacht, „Waldkönner“ zu 
werden. 
Ziel dieses Projektes ist es, den Wald und das 
Klima noch mehr in unseren pädagogischen 
Alltag zu integrieren und die Waldpädagogik 
als festen Bestandteil unserer Bildungsarbeit 
zu etablieren. Schon lange finden bei uns ge-
plante Waldtage statt und die Kinder küm-
mern sich unter anderem um die Pflege un-
serer Obstbäume im „Kindergarten“. Um das 
Thema zu vertiefen, haben wir weitere Pro-
jekte durchgeführt: Waldlaternen an St. 
Martin, ein Waldlied zu Fastnacht, Walder-
lebnis-Tag mit den Kindern und ihren Fami-
lien -um nur einige Beispiele zu nennen. Fei-
erlich wurde uns nun, als einzige rheinhessi-
sche Kita, die Auszeichnung der „Waldkön-
ner“ im Rahmen unseres Herbstfestes durch 
die „Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ 
verliehen. 
Wir freuen uns außerdem darüber, dass wir 
gemeinsam mit unseren sehr engagierten 
Kolleginnen unser Audit zum Erwerb des Bis-
tumssiegels bestanden haben. Wir sind nun 
(wieder) „Katholisches Familienzentrum im 
Bistum Mainz“. 

 
 

Im Außengelände hat sich auch etwas getan. 
Es entstand ein neuer Spielbereich angren-
zend an den Hartplatz, der mit einer kleinen 
Rutsche und einer Bauchschaukel ausgestat-
tet wurde. 
Das neue Kita-Jahr steht nun unter dem 
Thema „Nachhaltigkeit“ und die ersten Pro-
jekte sind bereits in Planung.  

Stellvertr. Kita-Leitung Carina Siegfried, Bild: Stephan Vogel 

Taizé-Gebet in St. Franziskus: Impulse 
fürs Leben mit wunderschöner Musik 

Die wunderschönen Taizé-Lieder - begleitet 
von einem mehrstimmigen Chor und mehre-

ren Musikern, z.B. mit 
Kontrabass, Cello, 
Horn, Flöten und Gi-
tarre - laden ein, zur 
Ruhe zu kommen. Die 
eingängigen Lieder mit 
den kurzen Kernbot-
schaften unseres Glau-
bens werden durch 
häufige Wiederholun-
gen schnell verinner-

licht und sind leicht mitzusingen. Dazwi-
schen hören wir meistens das Tagesevange-
lium mit anregenden kurzen Texten und Ge-
beten.  
Wir feiern in abendlicher Atmosphäre – bei 
gutem Wetter gerne draußen vor der Kirche 
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rund um ein Lagerfeuer, bei eher ungemütli-
chem Wetter in der Kirche. Oft gibt es nach 
dem Taizé-Gebet ganz spontan noch einen 
gemütlichen Ausklang am Lagerfeuer mit 
Stockbrot und Wein oder in den Pfarrheim-
Gruppenräumen. 
 

Nächste Termine: 
Immer am 3. Sonntag der ungeraden Mo-
nate um 19:00 Uhr,  
am 15. Januar, 19. März, 21. Mai, 16. Juli 
2023 in St. Franziskus. 
Etwaige Änderungen werden in der Kirche 
und über Newsletter/Homepage bekanntge-
geben. 
Jede(r) ist herzlich willkommen – auch wer 
noch mit vorbereiten oder musizieren 
möchte!  
Kontakt: rolexohler@gmail.com oder Ans-
gar.Menze@web.de. 

Robert Ohler, Bild: Markus Gillenberger 

Spielend ins Wochenende:  

Ökumenischer Spieletreff am zweiten Frei-
tagabend im Monat im Pfarrheim St. Franzis-
kus. 
Sowohl Jüngere als auch Ältere sind ganz 
herzlich eingeladen! Wer mag, bringt tolle 
Brett- und Kartenspiele mit und stellt sie den 
anderen vor. Da ist für jeden Geschmack et-
was dabei – ob einfach, lustig, strategisch, 
bewährt, ganz neuartig… An einzelnen Ti-
schen finden sich dann spontan kleinere 
Gruppen zusammen, die etwas für sie Pas-
sendes spielen. Man lernt dabei nicht nur 
spannende neue Spiele, sondern auch nette 
Leute kennen. So wird selbst die karge Jah-
reszeit etwas bunter! 
Wir treffen uns immer am zweiten Freitag im 
Monat um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Franziskus (unten im Gruppenraum).  
Nächste Termine: 

9. Dezember 2022, 13. Januar, 10. Februar, 
10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni, 14. Juli 
2023. Also: Gerne einfach mal vorbei-
schauen!      Robert Ohler 

Weiterhin Mess-Shuttle-Angebot 

Wer nicht mehr ganz so gut zu Fuß ist und 
eine Fahrtmöglichkeit zu den Wochenend-
Gottesdiensten unserer Gemeinde benötigt, 
kann sich im Pfarrbüro während der Sprech-
stunden melden. Dort bekommt man die Te-
lefonnummer eines Fahrers aus unserer Ge-
meinde, um mit diesem dann  rechtzeitig zu 
vereinbaren, wann und wo man zum ge-
meinsamen Gottesdienst-Feiern am kom-
menden Wochenende kostenlos abgeholt 
werden kann. 
Probieren Sie es einfach mal aus - gerade 
weil es am Wochenende in Drais nur noch 
samstags und auf dem Lerchenberg nur noch 
sonntags einen Gottesdienst gibt! Robert Ohler  

Wir im Caritas-Altenzentrum Maria 
Königin 

Rückblickend auf 
das Jahr 2022 kön-
nen wir, die Mitar-
beiterinnen im So-
zialen Dienst und 
die Seelsorgerin 
sagen: Das Leben 

im Altenzentrum Maria Königin war überaus 
abwechslungsreich.  
Trotz Hitze gab es verschiedene Veranstal-
tungen mit Musizierenden im Innenhof, re-
gelmäßige und außerordentliche Gottes-
dienste (Geburtstag von +Pfr. Emig und Wei-
hejubiläum von Pfr. Fuhr), Hitparade am Ker-
besamstag. Im Haus machten die „Clown-
doktoren“ Besuch und kündigten weitere 
„Visiten“ an. Das geplante Sommerfest 

mailto:Ansgar.Menze@web.de
mailto:Ansgar.Menze@web.de
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musste leider wegen aktueller Coronainfek-
tionen ausfallen und das Grillfest für die Be-
wohner*innen „fiel ins Wasser“ (einer der 
wenigen Regentage). Doch auch im Speise-
saal schmeckte das Grillgut sehr gut. 
Unser Kiosk und das Cafe SoNaH hat wieder 
geöffnet; „Draiser Beeren“ gab es monate-
lang am „Häusje“ zu kaufen. In der Herbst-
woche kam die Feuerwehrkapelle und 
spielte viele stimmungsvolle Weisen. Es gab 
für alle Federweißer und Zwiebelkuchen. Für 
Ende November ist der Adventsbasar ge-
plant.  
So versuchen wir den Alltag erlebnisreich zu 
machen, natürlich auch mit Gymnastik, 
Bingo, „Klavier um Vier“, Rosenkranzgebet, 
Gedächtnistraining und v A. 
 

Finden Sie unsere Aufgaben interessant?  
Wir suchen immer wieder Ehrenamtliche, 
Frauen und Männer, die unsere Aufgaben 
unterstützen. Möchten Sie sich auch enga-
gieren? 
Das würde uns sehr freuen – Bewohnerin-
nen und Bewohner freuen sich über regel-
mäßige Besuche und Begleitungen bei Spa-
ziergängen; über „eine Vorlesezeit“ im Zim-
mer oder am Bett oder anderen Zeitvertreib. 
 

Am 21. Januar um 10.30 Uhr stellen wir 
Ihnen unser Haus und unsere Aufgaben vor. 
Vielleicht fühlen Sie sich angesprochen. 
Kommen Sie gerne zu dieser Informations-
zeit. Bitte melden Sie sich bis 16. Januar bei 
uns telefonisch 26554-845 oder per Mail 
martina.hoche-schueler@caritas-altenzent-
rum-mainz.de an. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Für den Sozialen Dienst  Für die Seelsorge 
Martina Hoche-Schüler  Marlene Hang/Text/Bild 

Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Rundbriefes, 

mit dem 01. Januar 
2023 habe ich das 
gesetzliche Renten-
alter erreicht und 
damit gerechnet, 
nicht mehr als 
Hauptamtliche im 
Pastoralteam St. 
Marien bzw. im Pas-
toralraum Mainz-
Mitte- West tätig sein zu dürfen. Eine Neu-
besetzung der Stelle war nicht vorgesehen. 
Keine Seelsorgerin im Caritas-Altenzentrum 
Maria Königin. 
Doch, so sagte schon meine Mutter, erstens 
kommt es anders und zweitens als man 
denkt: Mit Geschäftsführer Markus Hansen 
und Pfr. Markus Kölzer konnte ich den Ver-
antwortlichen deutlich machen, wie wichtig 
diese Stelle für die Menschen in der Semi-
narstraße 4 ist und bleiben wird.  
Seit kurzem habe ich die Zusage aus der Per-
sonalabteilung des Bischöflichen Ordinaria-
tes; ich bekomme einen neuen Arbeitsver-
trag über 8 Wochenstunden bis Mitte Januar 
2024.  
Dafür bin ich dankbar, bleibt mir so auch die 
langjährige Beauftragung zum Beerdigungs-
dienst erhalten; auch die Teams unserer 
Kitas werde ich weiterhin begleiten. 
Ja, „der Mensch denkt und Gott lenkt“ – Gott 
sei Dank! 
 

Ich wünsche uns eine friedvolle Adventszeit, 
fröhliche und gesegnete Weihnachten und 
Zuversicht für das kommende Jahr, von Gott 
begleitet.  

Marlene Hang, Gemeindereferentin und Seelsorgerin im Caritas-
Altenzentrum Maria Königin  

mailto:martina.hoche-schueler@caritas-altenzentrum-mainz.de
mailto:martina.hoche-schueler@caritas-altenzentrum-mainz.de
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Wir unterstützen Sneha, eine junge 
Medizinstudentin in Indien 

Im Sommer ha-
ben wir Sie in un-
serer Gemeinde 
um Spenden für 
eine junge Medi-
zinstudentin ge-
beten.  
Sneha aus Kerala 
und unsere indi-
schen Schwes-
tern bedanken 
sich herzlich für 

die Unterstützung. Bisher wurden 4.150 € 
gespendet. 
 
Unsere Sr. Claret hat beim Heimaturlaub 
Ende Oktober Sneha getroffen und ihren 
Dank an uns mitgebracht.  
Bitte unterstützen Sie Sneha auch weiter. 
Gut ausgebildete Ärztinnen und Ärzte 
braucht Kerala.  
Die Kontoverbindung lautet: 
Verein zur Förderung soz. cari. Werke d. 
Kong. ASMI  
IBAN: DE19 7509 0300 0609 0518 21 bei der 
Liga Bank, Verwendungszweck:  
Spende für Sneha, die Medizinstudentin.  
 
In unseren Kirchen liegen Informationsblät-
ter aus. Marlene Hang, Seelsorgerin im 
Altenzentrum Maria Königin, 0160 840 
5939 oder Sr. Claret, Ordensschwester in der 
Assisi-Gemeinschaft in Drais, 06131- 
8929184 geben gerne Auskunft.  

Foto/Text: Marlene Hang 
 

 

Tagesfahrt zum „Weg der Hoffnung“ 
bei Geisa 

Am 15. April 2022 stellten wir vom Vorberei-
tungsteam des Ökumenischen Kapellengot-
tesdienstes im Rahmen des Karfreitags-
Kreuzwegs Skulpturen aus dem „Weg der 
Hoffnung“ vor. Der Weg befindet sich auf ei-
nem Abschnitt des Jakobsweges entlang des 
ehemaligen innerdeutschen Grenzstreifens 
zwischen Thüringen und Hessen bei Geisa. 
Die Skulpturen wurden von dem Weimarer 
Bildhauer Dr. Ulrich Barnickel geschaffen. 
Das Kunstprojekt wurde von der Point-Al-
pha-Stiftung unterstützt. 
Uns beeindruckten die Bilder so, dass in uns 
der Wunsch wuchs, diesen über 1 km langen 
Skulpturenweg zu besichtigen und die 14 
Stationen zu begehen. 
 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, bieten 
wir Ihnen an, dies gemeinsam zu tun. Wir 
werden am Samstag, 26. August 2023, zu 
dieser Tagesfahrt aufbrechen. Nach der Be-
gehung des Kreuzweges besteht die Mög-
lichkeit, das „Haus auf der Grenze“ und 
„Point Alpha“ zu besichtigen und es bleibt 
noch Zeit zur Einkehr und zum Austausch. 
Sind Sie interessiert an der Mitfahrt, melden 
Sie sich bitte bis spätestens zum 28. Februar 
2023 an (s.u.). Beachten Sie bitte, dass der 
Weg über 1 km lang und nicht leicht zu be-
gehen ist. 
 
Anmeldung bei: Gudrun Drehsen-Sohn  
Email: drehsen-sohn@directbox.net oder 
Tel: (06131)- 47 69 48. 

Gudrun Drehsen-Sohn 
 

 
 
 
 
 
 

mailto:drehsen-sohn@directbox.net
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Peter Kohlgraf 

Bischof von Mainz 

Domstraße 12 

55116 Mainz 

Telefon: (06131) 253-101 

Telefax: (06131) 253-105 

E-Mail:bischof@bistum-mainz.de  
Im Advent 2022 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

sehr herzlich grüße ich Sie zur Advents- und 
Weihnachtszeit.  
Gerade in diesen Zeiten brauchen wir ermu-
tigende Botschaften. Gott selbst schenkt 
durch seine Botinnen und Boten Hoffnung in 
dunklen Zeiten. In der Christmette werden 
wir wieder die Botschaft des Propheten Je-
saja hören: „Das Volk, das in der Finsternis 
ging, sah ein helles Licht; über denen die im 
Land des Todesschattens wohnten, strahlte 
ein Licht auf.“ (Jes 9,1). Er verheißt einen 
großen Frieden, der sich mit der Geburt ei-
nes Kindes verbindet. Jesaja schreibt diesen 
Text nicht in guten Zeiten, das wird deutlich. 
Da gibt es blutbefleckte Mäntel, dröhnende 
Stiefel und ein drückendes Joch. Für viele 
Menschen war und ist dies Realität, die die 
biblische Offenbarung nicht ausklammert, 
aber verwandeln will, indem sie Licht hinein-
strahlt. Das neugeborene Kind ist Friedens-
fürst und unwiderrufliche Zusage Gottes an 
eine von ihm geliebte Welt, trotz der men-
schengemachten Dunkelheiten und Sorgen 
im Großen wie im Kleinen. Heute und an al-
len Tagen werden wir dieses Licht geschenkt 
bekommen.  
Diese Sicherheit trägt mich und viele andere 
Menschen.  
Diese biblischen Hoffnungsbotschaften lese 
ich in diesem Jahr mit besonderer Aufmerk-
samkeit. Neben persönlichen „Freuden und 
Hoffnungen, Trauer und Ängsten“ (Gaudium 
et spes 1) schaue ich als Bischof auch auf 

diese Themen der Kirche im Bistum Mainz, in 
Deutschland und weltweit. Beginnen will ich 
mit freudvollen Erfahrungen. Wie viele Men-
schen engagieren sich in der Kirche in den 
unterschiedlichen Feldern für andere und 
für unsere Gesellschaft! Für mich als Bischof 
gab es in diesem Jahr zahlreiche gute Begeg-
nungen mit Menschen unterschiedlicher Al-
tersstufen, die sich bewusst für den Glauben 
an Christus entscheiden. Von diesen Begeg-
nungen lebe ich auch, wie viele Haupt- und 
Ehrenamtliche. Ich erfahre gelingende Ge-
meinschaft auf vielen Ebenen. Dafür sage ich 
einen herzlichen Dank.  
Allerdings: Mich lassen auch in diesen Tagen 
um Weihnachten die vielen Herausforderun-
gen nicht los, vor denen die Kirche steht. Seit 
2018 bewegen uns in der Kirche in Deutsch-
land die Ergebnisse und Folgen der MHG-
Studie zum sexuellen Missbrauch durch Kle-
riker. Im Frühjahr 2023 erwarten wir die Er-
gebnisse der Studie für das Bistum Mainz 
von Rechtsanwalt Ulrich Weber und seinem 
Team. Die Ergebnisse werden uns sicherlich 
intensiv beschäftigen. Die Corona-Pandemie 
hält uns seit über zwei Jahren in Atem, die 
Folgen sind auch in den Gemeinden deutlich 
wahrnehmbar: Gruppen sind an ein Ende ge-
kommen, der Gottesdienstbesuch ist zurück-
gegangen. Die Kirchenaustrittszahlen und 
die Folgen davon stellen uns vor große Prob-
leme. Auswirkungen des Kriegs Russlands 
gegen die Ukraine spüren wir u.a. in steigen-
den Energiepreisen und in der Notwendig-
keit, jetzt im Winter auf geheizte Kirchen zu 
verzichten. Menschen aus der Ukraine sind 
zu uns gekommen und werden lange zu un-
serer Gesellschaft gehören. 
Zugleich sollten wir Menschen auf der Flucht 
aus anderen Regionen der Erde nicht verges-
sen. Innerkirchlich hat der Synodale Weg der 
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katholischen Kirche in Deutschland Erschüt-
terungen ausgelöst. Auf dem Pastoralen 
Weg im Bistum Mainz sind wir in die Phase II 
eingetreten, die anstehenden Veränderun-
gen werden jetzt konkret. Immer wieder 
sprechen Haupt- und Ehrenamtliche davon, 
dass sie mit der Arbeitslast kämpfen. Ich 
kann das gut nachvollziehen, auch wenn sich 
sicherlich keine einfachen Lösungen finden 
lassen. Die „Großwetterlage“ der Kirche ist 
allerorten zu spüren. Und auch in der Kirche 
wird der Umgangston nicht selten rauer und 
unbarmherziger. Kurzum: Es gibt schwierige 
Themen, innerkirchlich und von außen an 
uns herangetragen, denen wir uns stellen 
müssen.  
An Weihnachten feiern wir wie jedes Jahr die 
Menschwerdung des Sohnes Gottes. Bei al-
len Fragen und Schwierigkeiten werden wir 
erneut ins Zentrum unseres christlichen 
Glaubens geführt. Gott sind die Probleme 
der Menschen nicht gleichgültig. Er bietet 
uns nicht einfache Lösungen an, er bietet 
sich selbst an. Diesen Gedanken will ich stark 
machen. Viele Themen, die uns bedrängen, 
müssen wir bearbeiten. Bei all dem wird es 
jedoch unverzichtbar sein, sich der Grundla-
gen zu erinnern, die uns als Christinnen und 
Christen zusammenhalten. Diese können 
keine anderen sein als der Glaube an den ei-
nen Gott, der uns geschaffen und gerufen 
hat, an Jesus Christus, der Mensch geworden 
ist, um uns in seinem Gottesvolk zusammen-
zuführen und an den heiligen Geist, der die 
Getauften befähigt, in seinem Dienst Kirche 
und Welt zu gestalten.  
Für mich bleibt die Gemeinschaft der Kirche 
ohne Alternative, denn zum Glauben an die 
Menschwerdung Gottes gehört auch die 
Überzeugung, dass Christus sich nicht nur 
mit den Perfekten identifiziert hat. Glauben 

und Nachfolge sind nie nur Privatangelegen-
heit des Einzelnen. Die Kirche bleibt die Ge-
meinschaft aus Heiligen und Sündern. Dazu 
zähle ich mich, und ich danke allen, die uns 
verbunden bleiben. Ich danke allen, die sich 
in der Kirche, aber auch aus christlichem 
Geist in der Gesellschaft für ein gutes Mitei-
nander engagieren. Ich danke allen, die auch 
in diesen Zeiten mitgehen und konstruktiv 
ihren Beitrag leisten, damit die Botschaft der 
Liebe Gottes in Tat und Wort möglichst viele 
Menschen erreichen kann.  
Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gottgesegnetes Jahr 
2023. Ich freue mich auf viele Begegnungen 
und gegenseitige Ermutigung.  

Ihr  

 
Bischof von Mainz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Adveniat In: Pfarrbriefservice.de 
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Das Pfarrbüro ist vom 22.12. - 05.-01.2023 geschlossen. 
 

 

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro St. Bernhard: 
Pfarrbüro Bretzenheim St. Bernhard, 
Hans-Böckler-Straße 19-21,  
55128 Mainz-Bretzenheim,  Tel. 3 49 90 
Pfarrsekretärin Monika Hörr,  

  Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo – Mi   9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
Do 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

  E-Mail: pfarrbuero.bernhard@pfarrgruppe-zaybachtal.de 
 

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum: 01.02.2023 – 28.02.2023 
REDAKTIONSSCHLUSS: 13.01.2023 
 

Der nächste Rundbrief umfasst den Zeitraum: 01.06.2023 – 30.11.2023 
 

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 21.04.2023 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach Redaktionsschluss keine Beiträge mehr ange-
nommen werden können. 

 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Drais-Lerchenberg 
 

 Maria Königin 
 Daniel-Brendel-Straße 1-3 
 55127 Mainz-Drais 
 

 St. Franziskus 
 Rubensallee 1 - 5 
 55127 Mainz-Lerchenberg 
   06131-7 15 19 
   st.marien-mz@t-online.de 

Pfarrer Markus Kölzer   Tel. 3 49 90 St. Bernhard 
  pfarrer.koelzer@pfarrgruppe-zaybachtal.de  

Gemeindereferentin Dunja Puschmann 
 

  06131-73 20 01 oder 3 49 90 
  dunja.puschmann@pfarrgruppe-zaybachtal.de  

Gemeindereferentin Marlene Hang     0160-8405939  
  hang@caritas-altenzentrum-mainz.de 

Pfarrbüro Lerchenberg 
Pfarrsekretärin Barbara Koziol  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 

Verein zur Förderung des kirchlichen Lebens Mainz-Drais/Lerchenberg 
IBAN:      DE91  5505  0120  0200  1174  30 

Spendenkonto für die Pfarrgemeinde und kirchliche Hilfswerke  
Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
IBAN:      DE09  5519  0000  0011  1020  84  
Bitte unbedingt den Verwendungszweck angeben. 

Kindertagesstätte Maria Königin, Drais 
Leiterin: Andrea Stengel 
  06131-47 66 89 
  kita-mariakoenigin@gmx.de 

Kindertagesstätte St. Franziskus, Lerchenberg 
Leiterin: Kathrin Sabisch 
  06131-7 27 27 
  kiga-st-franziskus@t-online.de 

  Webseite: www.st-marien-mainz.de 

mailto:st.marien-mz@t-online.de
mailto:hang@caritas-altenzentrum-mainz.de
mailto:kita-mariakoenigin@gmx.de
mailto:kiga-st-franziskus@t-online.de

